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Ausschreibung von Funktionsstellen 

 

An folgender staatlichen Realschule ist zum 1. August 2013 die Stelle der 

Realschuldirektorin / des Realschuldirektors zu besetzen: 

 

  Marktredwitz       (BesGr. A 15 + AZ) 

 

Es können sich Lehrkräfte des staatlichen Realschuldienstes bewerben, die 

in diesem zum 1. August 2013 mindestens seit drei Jahren ein Amt der Be-

soldungsgruppe A 14 und höher innehaben. 

 

Bewerbungen von Schulleiterinnen / Schulleitern sind vor Ablauf eines Zeit-

raums von fünf Jahren, nachdem die Beauftragung mit der Wahrnehmung 

der Aufgaben erfolgt ist, grundsätzlich nicht möglich. 

 

Eine Teilzeitbeschäftigungsmöglichkeit besteht nicht. 

 

Es wird erwartet, dass die Schulleiterin / der Schulleiter am Schulort selbst 

oder in unmittelbarer Umgebung wohnen wird. 
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Termine für die Vorlage der Bewerbungen: 

 

bei der Leitung der Schule, 
 an der die Bewerberin / der Bewerber tätig ist 21. Juni 2013 
 
bei der / dem Ministerialbeauftragten 
 des abgebenden Aufsichtsbezirks 28. Juni 2013 
 
bei der / dem Ministerialbeauftragten 
 des aufnehmenden Aufsichtsbezirks 5. Juli 2013 
 
beim Ministerium 12. Juli 2013 

 

Frauen werden besonders aufgefordert, sich zu bewerben (Art. 7 Abs. 3 

BayGlG). 

 

Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeig-

net. Bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung werden Schwerbe-

hinderte bevorzugt berücksichtigt (Art. 21 Abs. 1 Satz 3 des Leistungslauf-

bahngesetzes; Nr. 4.4.2 Teilhaberichtlinien 2012). 

 

Die Schulleitung wird gebeten, die Lehrkräfte umgehend auf diese Aus-

schreibung hinzuweisen. In geeigneter Weise sind auch in Betracht kom-

mende abwesende Lehrkräfte zu verständigen. 

 

Der Bewerbung ist gegebenenfalls eine Anlassbeurteilung beizufügen (vgl. 

hierzu Abschnitt A Nr. 4.5 der KMBek vom 7. September 2011 

Az.: II.5 - 5 P 4010.2 - 6.60 919 veröffentlicht in KWMBl S. 306). 

 

gez. Walter Huber 
Regierungsdirektor 

 


